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Weinheimer Initiative  
– lokale Verantwortung für Bildung und Ausbildung e.V. 	
	
	
(Vorläufiges)	Programm:	
	
Jahresforum 2016 
 

am 16./17. Juni 2016 
in Weinheim und Mannheim 
 
Übergang Schule – Arbeitswelt: 
„Vor Ort“ und kommunal ein Schlüsselthema!? 
 
„Platz“, „Stellenwert“ und „Wirksamkeit“ kommunaler Koordinierung des 
Übergangs Schule – Arbeitswelt im kommunalen Handeln und in den lokal-
regionalen Bildungslandschaften 
 
Gesamtmoderation: Ragna Melzer (Suhl) 
 
1. Tag: Donnerstag, 16. Juni 2016 

Weinheim (Ev. Stadtkirche / Altes Rathaus) 
 
12.30 Uhr Ankommen / Begrüßungskaffee und Imbiss 
 
Plenum 
 
13.00 Uhr Begrüßung und Grußworte 
 

Heiner Bernhard (Oberbürgermeister Stadt Weinheim) 
Stefan Dallinger (Landrat Rhein-Neckar-Kreis) 

 
 

Teil 1:  Übergang Schule – Arbeitswelt: immer noch ein kommunales  
  Schlüsselthema? Eine kritische Bestandsaufnahme 
 
Plenum 
 
13.30 Uhr Von Hannover und Stuttgart nach Weinheim & Mannheim:  

Rückblick und Zwischenbilanz 
 

Dr. Wilfried Kruse im Gespräch mit Markus Bonerad (Region 
Hannover) und Angelika Münz (Landeshauptstadt Stuttgart) 

 
13.50 Uhr Das „Lokale“ im Blick: Programme und Projekte. 

Eine Gesprächsrunde 
 

Claudius Audick (Ministerium für Finanzen und Wirtschaft 
Baden-Württemberg) 
Gerald Heinze (Sächsisches Ministerium für Kultus) 
Felicitas von Küchler (Transferagentur Kommunales 
Bildungsmanagement Hessen 
Dr. Pia Gerber (Freudenberg Stiftung) 

 

Moderation: Heiner Bernhard 
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14.30 Uhr Jugend und Bildung: Welche Jugend, welche Bildung? 

Impulsvorträge 
 

Prof. Dr. Wolfgang Mack (PH Ludwigshafen) 
Dr. Birgit Reißig (Deutsches Jugendinstitut Halle) 

 
15.15 Uhr Kaffeepause 
 
 
Teil 2:  Kommunale Koordinierung: Mitten in einer Re-Orientierung? 
 
 
Arbeitsgruppen 
 
Was gut läuft, was schwierig ist. Was sich geändert hat, was sich gerade ändert und 
was erwartet wird. 
 
15.30 Uhr AG 1: Zielgruppen Kommunaler Koordinierung und wie man sie erreicht 
 

Cemalettin Özer (Mosaik Bielefeld) 
Prof. Dr. Harry Friebel (Universität Hamburg) 
Moderation: Klaus Kohlmeyer (BQN Berlin) 

 
AG 2: Kooperationspartner und wie Zusammenarbeit funktioniert 

 

Angela Werner (BAG Ört, Berlin) 
Ismail Köylüoglu (NeMO Bundesverband, Dortmund) 
Moderation: Michael Goedeke (Hamburg) 

 
AG 3: Bildungskoordierung und ihr „Platz“ im Verwaltungsgeschehen 

 

Klaus Siegeroth (REGE Bielefeld) 
Susanne Günther (Stadtjugendausschuss e.V. Karlsruhe) 
Moderation: Birgit Klein (Regionales Bildungsbüro Dortmund) 

 
AG 4: Wirksamkeit Kommunaler Koordinierung und woran sie zu 
erkennen ist 

 

Lutz Wende (Alfter-Witterschlick) 
Wibke	Boysen	(Universität	Hamburg)	
Moderation:	Hermann	Rademacker	(München)	

 
 
Plenum 
 
17.00 Uhr Acht Hinweise aus vier Arbeitsgruppen 
 
17.15 Uhr Themenfenster: Kulinarische Praxen von Jugendlichen 
 

Gönül Aydin-Canpolat (Universität Duisburg-Essen) 
 



 

 - 3 - 

Weinheimer Initiative  
– lokale Verantwortung für Bildung und Ausbildung e.V.  
 
 
 
17.30 Uhr Weinheim zum Beispiel: Kommunale Koordinierung als 

Schlüsselprozess 
 

Einführung / Moderation: Dr. Susanne Felger (Stadt Weinheim) 
 
18.00 Uhr Abschluss des 1. Tages 
 
 
Abendveranstaltung (Ulner Kapelle Weinheim) 
 
19.30 Uhr Gemeinsames Abendessen und Kultur 
 
 
2. Tag: Freitag, 17.Juni 2016 
  Mannheim (Stadthaus) 
 
Plenum 
 
09.00 Uhr Begrüßung 
 

Dr. Ulrike Freundlieb (Bürgermeisterin Stadt Mannheim) 
 

Auftakt 2: „Ich hoffe nur, nicht abzustürzen.“ - Eine Lesung 
 

Annette Dorothea Weber/ Mathias Wendel (Community  
Art Center Mannheim) 

 
09.30 Uhr Mannheim zum Beispiel: Kommunale Koordinierung als 

Schlüsselprozess 
 

Einführung / Moderation: Jürgen Ripplinger (Stadt Mannheim) 
 
Teil 3:  Kommunale Koordinierung: Weiterentwicklung und 
                     kommunales Interesse 
 
Foren 
 
10.00 Uhr Einführung in die Foren 
 

Dr. Wilfried Kruse 
 
10.10 Uhr Themenfenster: Aus Rumänien und Bulgarien 
 

Dr. Elizabetha Jonuz (Universität Köln) 
 



 

 - 4 - 

Weinheimer Initiative  
– lokale Verantwortung für Bildung und Ausbildung e.V.  
 
 
 
10.30 Uhr Gelingende Bildungsbiografien und die Risiken am Ende der Schulzeit 

- ein erweiterter Blick  
 

Zwei parallele Foren 
 

Forum 1 
 

Input 1: Prof. Dr. Angela Paul-Kohlhoff (Dortmund) 
Input 2: Barbara Stanger (Förderband Mannheim) 
Input 3: Prekäre Übergangsverläufe - München 
Dr. Tilly Lex (Deutsches Jugendinstitut München) 

 

Moderation: Anne Janz (Dezernentin Stadt Kassel) 
 

Forum 2: 
 

Input 1: Prof. Dr. Ronald Lutz (FH Jena) 
Input 2: Uwe Timmermann (ArcelorMittal Bremen) 
Input 3: Franziska Loose / Jens Leschner (Stadt Hoyerswerda & 
Koordinierungsstelle Bildung Hoyerswerda) 

 

Moderation: Michael Schüßler (Erster Stadtrat Stadt Rodgau), 
            

 
12.00 Uhr Pause 
 
Plenum 
 
12.15 Uhr Kommunale Problemlagen: War, ist und bleibt Bildung ein „Top“-

Thema? - Eine Gesprächsrunde 
 

Dr. Ulrike Freundlieb (Bürgermeisterin Stadt Mannheim) 
Anne Janz (Dezernentin Stadt Kassel und Vorsitzende des 
Bildungsausschusses des Hessischen Städtetages 
Daniela Schneckenburger (Dezernentin Stadt Dortmund) 
Thomas Delling (Bürgermeister Stadt Hoyerswerda) 
Philipp Rochold (Bürgermeister Stadt Chemnitz) 

 

Moderation: Dr. Wilfried Kruse 
 
13.15 Uhr Kommunale Bildungspolitik - quo vadis? 

Bemerkungen eines „kritischen Freundes“ 
 

Prof. Dr. Frank-Olaf Radtke (Goethe-Universität Frankfurt/Main) 
 

Einwanderungsstädte – ein Kommentar 
 

Gari Pavkovic (Integrationsbeauftragter Landeshauptstadt Stuttgart) 
 

13.45 Uhr Ausblick und Abschluss 
Dr. Wilfried Kruse im Gespräch mit 
Heiner Bernhard (Oberbürgermeister Stadt Weinheim) 
 

14.00 Uhr Ende des Jahresforums 


